
16 REGION AFFOLTERN,HEIMISWIL,OBERBURG,RÜEGSAU | NOVEMBER 2025

KirchgemeindeOberburg

Präsidentin: Karin Baumgartner, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 62 65
Pfarramt: David Staub, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 24 39,

Mail: david.staub@kirche-oberburg.ch
Hans-Jürgen Hundius, Kirchgasse3, 3414 Oberbug, Tel. 034 424 07 71
Mail: hj.hundius@kirche-oberburg.ch

Sekretariat: Sibylle Roth, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 40 46,
Mail: sekretariat@kirche-oberburg.ch

Sigrist: Martin Niederhauser, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 424 01 19,
Mail: sigrist@kirche-oberburg.ch

Homepage: www.kirche-oberburg.ch

Gottesdienste Abholdienste siehe in
der Zeitung d’Region

Amtswochen:
1. bis 9.November: David Staub,Tel. 034 422 24 39
david.staub@kirche-oberburg.ch
10.bis 23.November: Hans-Jürgen Hundius, Tel. 034 424 07 71
hj.hundius@kirche-oberburg.ch
24.bis 30.November: David Staub,Tel. 034 422 24 39
david.staub@kirche-oberburg.ch

Kirchliche Handlungen
Trauerfeiern
3.Oktober:
Käthy Bracher
geboren am 20. Juni 1936,
gestorben am 21.September 2025
Seniorenzentrum,
Krieggasse 12,Oberburg

17.Oktober:
Bethli Bannwart
geboren am 24.April 1940,
gestorben am 14.September 2025
Seniorenzentrum,
Krieggasse 12,Oberburg

SONNTAG,2.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst am Reformationssonntag mit Abendmahl
(Hans-Jürgen Hundius)
Orgel: Martin Geiser

SONNTAG,9.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst (Hans-Jürgen Hundius)
Orgel: Martin Geiser

SONNTAG, 16.NOVEMBER

Kein Gottesdienst in unserer Kirche.Sie sind herzlich eingeladen
einen Gottesdienst in einer Kirche der Umgebung zu besuchen.

SONNTAG,23.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (David Staub)
Wir gedenken der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres
Mitwirkende: Martin Geiser,Orgel und Helene von Allmen,Violine
Anschliessend Kirchenkaffee (siehe auch Artikel nebenan)

SONNTAG,30.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst am 1.Advent (David Staub)
Orgel: Martin Geiser
Anschliessend Kirchgemeindeversammlung

Reformationssonntag
Sonntag, 2. November

Gottesdienste
Ewigkeitssonntag
Sonntag, 23. November

Veranstaltungen

OffeneTüren imAdvent
DieKirchgemeindeOberburg organisiert in diesem Jahr

wieder die «offenenTüren imAdvent».

In der hektischenVorweihnachtszeit
einenMoment der Ruhe finden,

sich Zeit nehmen für Gespräche und Begeg-
nungen, das ist die Idee der «offenenTüren».

Eswürde uns freuen, wenn auch Sie bereit wären,
IhreTüren für einenTag oder

einzelneTagesabschnitte zu öffnen.

HerzlichenDank.

IhreAnmeldung richten Sie bitte bis
Freitag, 14.November 2025 an:

Susanne Liechti, Lauterbach 4, 3414Oberburg,
telefonisch oder perWhatsApp 079 257 29 07

Donnerstag,20.November
14.00 im Kirchgemeindehaus

«Singen und Tanzen mit der Trach-
tengruppe Burgdorf-Oberburg»

«Träff ab 60»

Erwachsene

«Miteinander...ab 60!»

«Miteinander...Essen»
Donnerstag,6 November
12.00 im Kirchgemeindehaus

Nach dem Mittagessen
Zwirbelen mit schönen Preisen

Die Anmeldungen nimmt bis am
Dienstag,4.November gerne
entgegen: Barbara Bolzli,
Tel. 079 403 23 43

...und zum Vormerken:
am 4.Dezember, um 14.00 Uhr

feiern wir Weihnachten
im Kirchgemeindehaus.
Feierliche Andacht mit

Geschichten und Liedern,
Feines Zvieri und

gemütliches Zusammensein

Gemeinnütziger Frauenverein

Kinder und Jugendliche

Kindertreff

Freitag, 14.November
14.00 bis 16.30
«Kino»
im Kirchgemeindehaus

Freitag,28.November
14.00 bis 16.30
«1.Probe Krippenspiel»

KUW

KUW 6.KLASSE

Samstag, 1.November
9.00 bis ca. 14.00
Kochen aus dem Bibelgarten
Gemeinsames Mittagessen
mit Eltern und Geschwistern
im Kirchgemeindehaus

KUW 9.KLASSE

Übernachtungs-Wochenende
Freitag, 7.November/Samstag,
8.November
17.00 bis 12.00
«Wir sind Obdachlos».Bei ganz
schlechtem Wetter übernachten wir
in der Kirche!

Mittwoch, 12.November
13.30 bis 16.00
Besuch von der Bestatterin im KGH

Mittwoch,26.November
13.30 bis 15.00
Besuch im Krematorium Burgdorf

«Du errettest meine Seele vom Tod, mein Auge von den Tränen,
mein Fuss vomStolpern» (Psalm 116,8).

DerVerlust eines geliebten
Menschen hinterlässt tiefe Fur-
chen in unserenHerzen.
Und auchwenn es stimmt, dass
die ZeitWunden heilt,
so bleiben doch dieNarben, die
uns begleiten und die immer
einmalwieder aufbrechen kön-
nen – besonders imNovember,
wenn das goldene Laub von
den Bäumen fällt und dieTage
dunkler und kälterwerden.

Der Ewigkeitssonntag bietet die
Möglichkeit, einmal im Jahr, be-
wusst umMenschen zu trauern, in
der Erinnerung und der Gemein-

schaft aufgehoben zu sein und in-
nerlichweiter zu heilen.
Sie sind herzlich eingeladen, zu-
sammen mit uns im Gottesdienst
vom

23.November, um9.30Uhr
in derKircheOberburg

an Ihre verstorbenen Liebsten zu
denken,Trost zuschöpfenundneu-
en Lebensmut zu fassen.

Ich freuemich auf Sie

Pfarrer David Staub

Der reformierte Protestantismus
hat die politische Mentalität und
die Kultur der Schweiz starkmitge-
prägt – gerade auch von Johannes
Calvin in Genf.
Wir als gläubige Christen sind
durch die Reformation zur Freiheit
aufgerufen – frei von bis dahin gel-
tenden Glaubenssätzen. Diese
evangelischeFreiheit ruftdenMen-
schen als Bürgerin oder Bürger in
die mitverantwortliche Gestaltung
in Kirche, Gesellschaft und Staat.
Gottes Geist wirkt in den Men-
schen. Und indem er in den Men-
schenwirkt, wirkt er indirekt auch
inden Institutionen.Deshalb ist die
reformierte Kirche eine «Kirche
von unten».
Im Gottesdienst vom 2. November
gehen wir der Frage nach, wie wir
heute Kirche leben können – wie

wirheutedieBrückebauenkönnen
von damals zu heute – von hier
nachdort –von rechts nach links ---
oder auch von oben nach unten?

ImAnschluss feiernwir dasAbend-
mahl – als Brücke von Jesus Chris-
tus zu uns heute.

PfarrerH.-J. Hundius
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Kinder und Jugendliche

RückblickKinderplauschwoche 2025
unter demMotto: «Willkommen imWildenWesten»

Wild ging es zu in der letzten
Herbstferienwoche beim Kirchge-
meindehaus. 60CowboysundCow-
girls bauten sich ihre Stadt Ober-
burg-City auf. Angeleitet und un-
terstützt wurden sie von den 8 Lei-
ter:innen, 7 Hilfsleiter:innen und
den69.Klässler:innen,die ihrenDi-
akonieeinsatz leisteten.
Ein Cowboy braucht auch ein
Pferd.Aus (neuen!) Socken entstan-
den wunderschöne Steckenpferd-
chen.
Leider wurde in der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch die Bank
ausgeraubt und das ganzeGoldwar
weg. Die Banditen haben aber den
Plan zu ihrem Lager verloren… So
machte sich die ganze Stadt auf den
Weg zum Banditenlager. Auf dem
Siebenwegeplatz angekommen
stärkten sich die Cowboys und
Cowgirls mit Cervelats, Spareribs
undMaiskolben vomGrill. Danach
suchten sie das versteckte Gold.
Am Donnerstagnachmittag genos-
sen die Cowgirls und Boys einen
Drink im Saloon, einen Ausritt auf
ihrem Steckenpferdchen oder
mussten im Gefängnis ihre Strafe
absitzen.
Nach dem traditionellen Ab-
schlussgottesdienst gab es für alle
Chili conCarne und beiKaffee oder
Sirup und Kuchen, gebacken und
gespendet von Eltern (herzlichen
Dank), ging die Kinderplauschwo-
che zu Ende.
(Mehr Bilder finden sie auf unserer
Homepage:www.kirche-oberburg.ch)

«Äs härzlichs MERCI a Dänu
Baumgartner, Pesche Balsiger u Pe-
sche Ritter für die tatchräftegi Un-
terstützig bimBoue!»


